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Vereinsnachrichten  
 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
für das Jahr 2013  

 
 

Am Freitag, dem 22.Februar 2013 findet um 20.00 Uhr im Bürgerhaus Wißmar  

die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2013 statt. Hierzu sind alle 

Mitglieder recht herzlich eingeladen. 

 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

3. Berichte des Vorstandes mit Aussprache 

4. Berichte der Spartenleiter 

5. Kassenbericht 

6. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung 

7. Ehrungen 

8. Neuwahlen 

9. Anträge aus der Versammlung 

10. Veranstaltungen 2013  

11. Mitteilungen und Anfragen 

 
Der Vorstand 

 



 

 

Wir gedenken Unseren verstorbenen 
Vereinsmitgliedern 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hans-Jürgen Götz 
 

Erna Jung 
 

Ursula Peter 
 

Elfriede Müller 
 
 

 
 
 
 



Liebe Sportfreunde der Sportgemeinde 1904 Wißmar e.V., 
 
unser traditionsreicher Verein befindet sich in seinem 110. Lebensjahr. Vieles hat 
sich im Laufe dieser langen Jahre verändert und wir müssen uns den stetigen 
Herausforderungen der Gegenwart stellen. Vieles gab es im vergangenen Jahr zu 
entscheiden, viele Gespräche mussten geführt werden, jede Menge Schriftwechsel 
stand an und für die Mitglieder des Vorstandes war es keinesfalls langweilig. 
 
Bereits zu Beginn des Jahre 2012 galt es eine Herausforderung anzunehmen. 
Aufgrund der Neueröffnung des Bürgerhauses trat die Wirtin Gabriele Willershausen 
an die SG Wißmar mit der Bitte heran, einen Kinderfasching am Faschingsdienstag 
zu organisieren. Da wir die Tradition des Kinderfaschings wieder aufleben lassen 
wollten, hat sich ein Team um Gabriele Rolshausen gebildet, welches kurzfristig die 
Organisation übernommen hat. Wir durften ca. 300 Narren im Bürgerhaus begrüßen 
und können von einer gelungenen Veranstaltung sprechen. 
 
Unser Geschäftsjahr 2012 startete mit unserer Jahreshauptversammlung, die wir im 
neu renovierten Bürgerhaus abhalten durften. Ca. 70 Mitglieder unseres Vereines 
folgten der Einladung. Die Jahreshauptversammlung verlief harmonisch. Im Rahmen 
der Wahlen zum Vorstand gab es lediglich eine Veränderung und wir verbrachten im 
Anschluss an die JHV noch einen schönen Abend im Bürgerhaus. 
  
Im März fand die Weltmeisterschaft der Sportstacker in Butzbach statt. Die SG 
konnte 4 Teilnehmer entsenden. Die Ergebnisse unserer Starter waren extrem gut, 
so dass ein entsprechender Empfang durch den Bürgermeister, Herrn Thomas 
Brunner, erfolgte. Näheres hierzu ist dem Jahresbericht der Sportstacker zu 
entnehmen. 
 
Derzeit zählt unser Verein ca. 980 Mitglieder. Auf diese Mitgliederzahl können wir 
stolz sein. Damit sind wir nach wie vor der zahlenmäßig größte Verein in Wißmar und 
der zweitgrößte in Wettenberg. Die Mitgliederzahl hat sich gegenüber dem Vorjahr 
nicht verändert. Mehr oder weniger eine positive Entwicklung, wenn man die 
Mitgliederzahlen anderer Vereine betrachtet. Die nicht veränderte Mitgliederzahl 
führe ich auf unser gutes Angebot und die extrem gute Arbeit unserer 
Übungsleiter/innen und Trainer/innen zurück. 
 
Unsere neuen Angebote werden gut angenommen und wir konnten hier den ein oder 
anderen Mitgliederzugang  verbuchen. Leider mussten wir im letzten Jahr schweren 
Herzens Angebote aufgeben, da diese nicht mehr  den notwendigen Zuspruch 
gefunden haben. 
  
Finanziell gesehen befindet sich der Verein in einem noch soliden Bereich. Diverse 
Anschaffungen wurden notwendig und konnten entsprechend finanziert werden. Den 
größten Teil unserer Ausgaben stellen die Kosten für Trainer und Übungsleiter dar. 
Eine wichtige und absolut notwendige Investition in unserer aller Interesse. Der 
Haushalt unseres Vereines kann als ausgeglichen betrachtet werden, mit leichten 
Verlusten. 
 
Auch im vergangenen Jahr konnten wir unsere erfolgreiche Sport-AG in  
Zusammenarbeit mit der Grundschule Wißmar anbieten. Allerdings wird dieses 
Angebot zum Ende des laufenden Schuljahres eingestellt werden müssen. Gründe 



 

 
 



hierfür sind Maßgaben der hessischen Landesregierung, die es unserem Verein nicht 
weiter möglich machen, ein entsprechendes Angebot weiterhin anzubieten. Bei den 
Maßgaben der Landesregierung geht es insbesondere um die Finanzierung der AG’s 
und vertraglichen Verpflichtungen gegenüber der Schule, die zum momentanen 
Zeitpunkt nicht realisierbar sind. Unsere Nachbarvereine in Launsbach und Krofdorf-
Gleiberg haben diese Maßgaben mit dem gleichen Ergebnis ebenso getroffen. In den 
letzten Jahren konnten wir den Schulkindern unseres Dorfes ein deutliches Plus an 
Sport in der Grundschule bieten, welches in dieser Form in absehbarer Zukunft nicht 
mehr möglich sein wird.  Bedanken möchte ich mich auf diesem Wege insbesondere 
bei Ulrike Kreuter, die diese AG seit Jahren erfolgreich geleitet hat und bis zum Ende 
des Schuljahres noch leiten wird.  
 
Größtes Sorgenkind unseres Vereines stellt das Projekt „Sporthalle“ dar. Leider 
kommt es permanent zu Problemen, wo wir uns als „Träger“ der Sporthalle häufig 
alleine gelassen fühlen. Unsachgemäße Nutzung der Sporthalle und von 
Sportgeräten, Verdreckung der Halle, des Vorraumes, der Umkleideräume, 
Entsorgung von Müll, Parkplatzprobleme, Forderung von neuen Hallenzeiten, 
Nutzung der Halle während der Ferienzeiten, etc., etc., etc. sind die größten 
Brennpunkte. Auch das fehlende Verständnis für Entscheidungen, die getroffen 
wurden, lässt uns manchmal verzweifeln. Eine Sporthalle und die damit verbundenen 
Dinge zu managen, ist für ehrenamtlich Tätige kaum zu leisten, der damit 
verbundene Ärger kaum zu kompensieren. Keine einzige Vorstandssitzung ist 
vergangen, ohne dass wir die Sporthalle als Thema auf der Agenda hatten. Über 
einen Antrag auf Unterstützung der Hausmeistertätigkeit beim Gemeindevorstand 
wurde leider noch nicht entschieden. Ein ganz besonderer Dank geht an den 
Hausmeister der Grundschule Wißmar, Herrn Christoph Rink, der „nebenbei“ die 
Hausmeistertätigkeit der Sporthalle wahrnimmt und mehr leistet, als man von ihm 
erwartet. 
 
Während der Ferienspiele konnten wir wieder mit dem Projekt „Sportstacking“ an den 
Start gehen. Die Nachmittage fanden in der Paffschule statt und wurden von Tanja 
Schäfer-Penzel geleitet. 
 
Aufgrund des Neubaus des Kunstrasenplatzes an der Gesamtschule-Gleiberger- 
Land wurden die Leichtathleten vor ein größeres Problem gestellt. Die Möglichkeit 
des Trainings der Werfer wurde durch den empfindlichen Kunstrasen genommen. Ein 
Ausweichplatz musste gefunden und eingerichtet werden. Zahlreiche Gespräche 
wurden mit dem Gemeindevorstand geführt. Ein Ausweichplatz wurde gegenüber der 
Schule gefunden und eine Speerwurfanlage, sowie ein Wurfring für Diskus und 
Hammer wurden überwiegend in Eigenregie und durch die Hilfe der Gemeinde 
eingerichtet. Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer. 
 
Die diesjährige „Deppenfeier“ führte uns nach einer Wanderung zur Gaststätte 
„Hellas“ nach Giessen. An diesem Abend wurde allen Vorstandsmitgliedern, 
Trainern, Übungsleitern, Schiedsrichtern und allen, die sich in irgendeiner Art und 
Weise in unserem Verein einbringen Danke gesagt. Eine schöne und wichtige 
Veranstaltung, die in unserem Terminkalender nicht mehr fehlen darf. 
 
Die diesjährige Vereinswanderung - bei gutem Wetter -  fand am 30.09.2012 statt. 
Bei der von Renate Nagel, Heinz-Jürgen Eckhardt und Volker Jakobi organisierten 
Veranstaltung konnten wir ca. 60 Teilnehmer aus allen Abteilungen und allen 



Altersklassen begrüßen. 2 unterschiedliche Wanderungen standen zur Auswahl: Zum 
einen die kürzere Wanderstrecke, die uns rund um die Fischteiche zurück zum 
Reiterheim führte und zum anderen die Tageswanderung, die die Wanderer auf dem 
„W1“-Weg rund um Wißmar ebenfalls zurück zum Reiterheim führte. Eine schöne 
Veranstaltung, die man sich nicht entgehen lassen sollte. 
 
Die diesjährige Seniorenveranstaltung fand im Bürgerhaus Wißmar statt. Wir durften 
ca. 50 Teilnehmer begrüßen, die bei Kaffee und Kuchen, musikalischer Untermalung 
und einem Quiz einen  schönen Nachmittag verbrachten. Diese Veranstaltung wurde 
durch Gerhard Briel und Gerhard Lösch organisiert. Vielen Dank dafür. 
 
Folgende nachdenkliche Worte möchte ich zur Diskussion stellen:  
Alle Vorstandsmitglieder führen Ihre Arbeit ehrenamtlich durch, sprich: ohne 
Bezahlung und in ihrer Freizeit. Sie machen dies nicht, um sich in irgendeiner Art und 
Weise an unserem Verein zu bereichern oder  um sonstige Dinge aus dem Verein 
herauszuziehen. Viele Stunden intensiver Arbeit stecken hinter einer 
Vorstandstätigkeit. Überwiegend ernten wir als Dank für unsere Arbeit Kritik, 
dahingehend, was man denn alles hätte besser machen können. Gerne stellen wir 
uns dieser Kritik, würden uns aber auch freuen, bei unserer Arbeit unterstützt zu 
werden. Dies fängt schon bei einfachen Dingen an, wie die Beachtung von Verbots- 
oder Gebotsschildern in der Sporthalle oder die Mitteilung von neuen Adress- oder 
Bankdaten. Wir sind alle bemüht, unser Bestes für den Verein zu geben, doch sind 
wir auch alle Privatpersonen, die auch ein Leben neben ihrer Arbeit und dem Verein 
haben, und dies respektiert haben möchten. Von daher ist es nicht notwendig, 
Vorstandsmitglieder verbal zu attackieren oder persönlich zu diffamieren!!! 
 

Frage Dich nicht, was der Verein für Dich tun kann, 
sondern frage Dich, was Du für den Verein tun kannst. 

 
Wir freuen uns über jegliche Form der Unterstützung.  
 
Aus gegebenem Anlass möchte ich darauf hinweisen, dass persönliche 
Gratulationen zu Geburtstagen nicht mehr erfolgen. Ein entsprechender 
Vorstandsbeschluss wurde bereits im Jahr 2009 gefasst.  
  
Zum Abschluss meines Jahresberichtes möchte ich allen Vorstandsmitgliedern für 
die gute Zusammenarbeit, allen Übungsleitern und Trainern für die geleistete Arbeit 
im sportlichen als auch im sozialen Bereich, allen Schiedsrichtern für die nicht immer 
ganz einfachen Einsätze in fremden Hallen, bei den Ärzten für die medizinische 
Betreuung und allen, die sich in welcher Weise auch immer für den Verein einsetzen 
und eingesetzt haben, ein ganz herzliches Dankeschön sagen. Euch allen gehört 
unser aller Respekt und höchste Anerkennung für Eure Arbeit. 
 
Allen Sportlern (ob aktiv oder passiv) und Unterstützern unseres Vereines wünsche 
ich alles nur erdenklich Gute, persönliches Wohlergehen und ein erfolgreiches Jahr 
2013. 
 
 
Carsten Fiedler 
(1.Vorsitzender) 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



MITGLIEDERERHEBUNG
alle Abteilungen, Vereinsmitglieder Stichtag 01.01.2013

Alter männlich weiblich
Aktiv Proz Passiv Proz Aktiv Proz Passiv Proz

Kinder - 6 57 5,7% 0 0,0% 63 6,3% 0 0,0%
Kinder 7 - 14 103 10,2% 0 0,0% 100 9,9% 0 0,0%
Jugendliche 15 - 18 24 2,4% 0 0,0% 37 3,7% 0 0,0%
Erwachsene 19 - 26 35 3,5% 0 0,0% 43 4,3% 2 0,2%

27 - 40 40 4,0% 3 0,3% 97 9,6% 5 0,5%
41 - 60 65 6,5% 5 0,5% 124 12,3% 19 1,9%
61 - 34 3,4% 46 4,6% 80 8,0% 24 2,4%

Anzahl Mitglieder 358 35,6% 54 5,4% 544 54,1% 50 5,0%

Gesamt 1006 100,0%
ohne Altersangabe 0 0,0%

ohne/sonst. Geschlechtsangabe 0 0,0%
Mitglieder insgesamt 1006 100,0%

männlich

weiblich

Mitgliedererhebung ·  Stichtag: 01.01.2013
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Jahresbericht Gymnastik 

                                                                                                              

 
Die Sparte  Gymnastik fand auch wie in den Jahren  zuvor  guten Zuspruch, wobei 
der Frauenanteil in den einzelnen Gruppen  immer noch sehr hoch ist 
(Ausnahme Pilates). In allen Gruppen sind männliche und natürlich auch weibliche 
Teilnehmer herzlich willkommen. Jederzeit ist eine Schnupperstunde in den 
einzelnen Gruppen möglich, um sich einen ersten Eindruck zu verschaffen und 
vielleicht Freude an dieser Bewegung in der Gruppe zu finden und deshalb dabei zu 
bleiben. Darüber würden wir uns sehr freuen, denn wie heißt es so schön: Sport ist 
die beste Medizin. 
 
Die Tae Bo Gruppe, donnerstags von 19 – 20 Uhr unter der Leitung von Frau 
Sandelbaum findet leider wegen rückläufiger Teilnehmerzahl seit einigen Wochen 
nicht mehr statt. Die Bauch-Beine-Po Gymnastik wurde seit dieser Zeit kurzfristig auf 
eine Dauer von 1 ½ Std. erhöht, ist aber auf Wunsch der Teilnehmer wieder auf 1 
Std. reduziert worden.  
 
Zusätzlich kann mit Frau Molnar ein neues Angebot „progressive 
Muskelentspannung“  nach Jacobsen in der Pfaffschule stattfinden. Hier bieten wir 2 
Kurse an (montags 18-19 und 19-20 Uhr), die mit je 12 Teilnehmern belegt sind. 
Auch sind zurzeit Bemühungen im Gange einen „Zumba-Fitness-Kurs“ anzubieten 
(nähere Informationen demnächst im Amtsblatt der Gemeinde oder bei uns). 
   
Die Walking-Gruppe trifft sich weiterhin samstags um 14.45 Uhr am Reitplatz,  
Ansprechpartnerin ist seit Oktober Astrid Puhl. 
Aus beruflichen Gründen musste Irina Oswald die Gruppe Bodyforming aufgeben, 
die übergangslos nun von Antje Laucht geleitet  wird. 
 
Gratulieren möchten wir den Mannschaften der SG, die beim Ortspokalschießen und 
–kegeln erfolgreich waren, ebenso den Sportstackern, die gute Erfolge erzielt haben. 
Tom Penzel möchten wir für die Nominierung zur Weltmeisterschaft im nächsten Jahr 
gratulieren und ihm viel Erfolg wünschen. 
 
Bedanken möchten wir uns bei allen Trainerinnen und Trainern für ihren engagierten 
Einsatz, und bei unserem Vorstand für die einvernehmliche Zusammenarbeit. 
 
Wir wünschen allen ein sportliches Jahr 2013.  
 

 

Antje Laucht      Edith Scheitler 
(Spartenleiterin Gymnastik)                   (Vertreterin) 

 
 
 
 
 



 

 



                                                                                                  
 

 

Nach viel Training begann das Jahr 2012 mit den Deutschen Sport Stacking 
Meisterschaften am 25./26. Februar in Speichersdorf (Bayern). 13 Sport Stacker gingen an 
den Start, wobei zehn Stacker Finals erreichten und somit zu den zehn besten Stacker ihrer 
Altersklasse in Deutschland zählen. Sehr erfolgreich kamen die 13 Stacker nach Wißmar 
zurück: Sieben Deutsche Meistertitel, drei Vizemeistertitel und sechs dritte Plätze! 

  
Lena Steinmüller (4 Jahre): Dreifache Deutsche Meisterin (3-3-3/3-6-3/Cycle) 
 
Nina Laucht (Special Stacker L2, 15-18 Jahre): Vierfache Deutsche Meisterin  
(3-3-3/3-6-3/Cycle/Doppel mit Deborah Kettler / SST Butzbach) und ein dritter Platz 
im Eltern/Kind-Doppel mit Stephan Laucht 
 
Tom Penzel (7 Jahre): Dreifacher Deutscher Vizemeister (3-3-3/3-6-3/Cycle)  
 
Heidi Rau (Seniors): drei dritte Plätze (3-3-3/3-6-3/Cycle) 
 
Lorenzo Lorber (10 Jahre): dritter Platz (3-3-3) 
 

  Staffel „New Kids“ (10 Jahre und jünger): dritter Platz  
                          mit Lorenzo Lorber, Jan Steinmüller, Lara Sofie Penzel  und Tom Penzel 
 
Weitere Finalteilnehmer waren Lara Sofie Penzel (4. Platz Cycle), Jan Steinmüller (11. Platz  
3-6-3), Tim Steinmüller (9. Platz Cycle) und Tanja Schäfer-Penzel (6. Platz 3-3-3). Nico Rau, 
Nicole Steinmüller und Gunter Penzel konnten sich nicht für die Finals qualifizieren. 
 
 
Die komplette Familie Hounshell (Katja, Nils, Lilly und Amy) vertrat uns sehr hervorragend 
beim Turnier in Stockstadt am 3. März. 
 
 
Das besondere Highlight des Jahres 2012 war die Nominierung von vier Stackern 
(Nina Laucht, Stephan Laucht, Tom Penzel, Tanja Schäfer-Penzel) für das Sport 
Stacking Team Germany zur Teilnahme an den Sport Stacking Weltmeisterschaften 
2012.  
Zum ersten Mal fand die WM außerhalb der USA, in Butzbach Kirch-Pohl-Göns am 14. und 
15. April statt.  
Nach einem viertägigem Trainingslager holte Nina Laucht vier Weltmeistertitel (3-3-3/3-6-3/ 
Cycle/Doppel mit Deborah Kettler) und einen dritten Platz im Eltern/Kind-Doppel mit 
Stephan Laucht.  
Tom Penzel wurde jüngster Weltmeister im Cycle mit neuem Deutschen Rekord von 9,19 s. 
Außerdem erreichte er einen Vizeweltmeistertitel im 3-6-3 und einen dritten Platz im 3-3-3. 
Mit seinen Staffelkameraden Nils Kemminer (Speed Kids Enger), Nils Ziegler (Hochstapler 
Speichersdorf), Janins Joiko (TV Zuffenhausen) und Kaja Schilcher (Speedy cUP!s MTV 
Boffzen) erreichte er drei dritte Plätze und einen neuen Deutschen Rekord in der 3-6-3 
Zeitstaffel mit 21,13 s. Einen 4. Platz erreichte er mit seiner Mama Tanja im Eltern/Kind-
Doppel. 
 
Ein Erlebnis, das alle vier Stacker wohl niemals vergessen werden! 



 



Eine Einladung bekamen wir noch zu einem kleinen Auftritt am 5.Mai bei der Wettenberger 
Bildungsmesse. Dort machten wir ein bisschen „Showstacken“. 
 
 
Bei den Ferienspielen am 9.August konnte erneut ein Einführungskurs in Sport Stacking 
angeboten werden, der wieder ausgebucht war. 
 
 
Die neue Saison begann mit einigen Neuerungen: 
1. Neue Altersklassenstruktur  
Die WSSA hat entschieden, dass es ab sofort 12 Altersklassen gibt, die in allen Disziplinen gleich 
sind. Diese Altersklassen bilden die Kategorien für die Weltrekordlisten und die Grundlage für WSSA 
Turniere So sehen die neuen Altersklassen aus:  

• Einzel – 6U, 7-8, 9-10, 11-12, 13-14, 15-16, 17-18, Collegiate (19-24), Masters 1 (25-34), 
Masters 2 (35-44), Masters 3 (45-59), Seniors (60+).  

• Doppel – 6U, 8U, 10U, 12U, 14U, 16U, 18U, 19+, 25+, 35+, 45+, 60+. 
Zzgl. Eltern/Kind Doppel – 10U und 11+ (auch “Kinder” die 19 und älter sind dürfen hier 
mitmachen). 

• Staffel (Zeitstaffel und H-T-H) – 6U, 8U, 10U, 12U, 14U, 16U, 18U, 19+, 25+, 35+, 45+, 60+ 

2. Aufteilung der Altersklassen in Jungen und Mädchen 

Die WSSA in den USA hat festgestellt, dass sich in den letzten Jahren ein Trend ergeben hat, dass 
mehr Jungen aber weniger Mädchen Sport Stacking betreiben. Auch in den Weltrekordlisten sind nur 
noch wenige Mädchen vertreten. Um das zu ändern teilt die WSSA ab sofort die Altersklassen bis 
einschließlich Collegiate in Jungen und Mädchen auf. Bei Masters und Seniors gibt es keine Teilung. 
Konkret bedeutet dies, dass ab sofort getrennte Weltrekordlisten geführt werden und auch auf 
Turnieren in den USA getrennte Altersklassen eingeführt werden. 
 
Wir hier in Deutschland haben diese Entwicklung nicht. Bei uns machen etwa genauso viele Mädchen 
wie Jungen mit und das zeigt sich auch in den deutschen Rekorden und in der deutschen Mannschaft 
bei der WM. Daher dürfen bis auf Weiteres bei Turnieren in Deutschland Jungen und Mädchen 
gemeinsam antreten. Sollte allerdings in einer Altersklasse die Situation entstehen, dass alle 
Finalisten Jungen (oder alle Mädchen) sind, dürfen die beiden besten Mädchen (bzw. Jungen) aus der 
Vorrunde auch zusätzlich im Finale mitmachen! Allerdings darf natürlich jeder Turnierausrichter gerne 
die Altersklassen aufteilen, wenn er das möchte. 
 
Bei Doppel und Staffel gibt es keine Aufteilung, hier bleiben auch in den USA und den Rekordlisten 
alle zusammen! 

3. WSSA-Deutschland-Turnierserie 

• Vier Turniere, eine Gesamtwertung: 3. Bayrische Meisterschaft, 9. Weidig Open, 2. Boffzener 
Wesercup, Deutsche Meisterschaft 2013 

• Sachpreise statt Overallpokale. 
• Zwei Wertungen:  
• Eine Cycle-Wertung für jede Altersklasse (eine Siegerin oder ein Sieger). 
• Eine Overall-Wertung über alle drei Einzeldisziplinen und alle Altersklassen hinweg. Top 10 

werden ausgezeichnet. Ggf. die besten drei Stackerinnen zusätzlich, wenn diese nicht 
enthalten sind. 

• Für beide Wertungen: Es gelten die besten drei Ergebnisse! Wer an allen vier Turnieren 
teilnimmt, hat ein Streichergebnis. 

• Wer nur an einem oder zwei Turnieren teilnimmt, geht leider nicht in die Wertung ein. 

�  Die Wertung wird als Kriterium für die WM-Team-Nominierung 2013 mit einbezogen. 
 
 
 



So fuhren neun Stacker am 29.September zu den 3. Bayrischen Meisterschaften nach 
Speichersdorf. Tolle Erfolge konnten errungen werden. 
1. Platz: Tom Penzel (3-3-3 und Doppel mit Nils Kemminer) 
2. Platz: Lorenzo Lorber (3-3-3) 
2. Platz: Tom Penzel (3-6-3) 
2. Platz: Lara Sofie Penzel (3-3-3 und 3-6-3) 
3. Platz: Lena Steinmüller (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle) 
3. Platz: Tom Penzel (Cycle) 
3. Platz: Lara Sofie Penzel (Cycle) 
 
 
Es folgten am 10. November die 9. Weidig Open in Butzbach. Dort nahmen wir mit 13 
Stackern teil. Auch hier konnten tolle Erfolge errungen werden: 
1. Platz: Tom Penzel (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle und Doppel mit Nils Kemminer) 
2. Platz: Nina Laucht (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle) 
2. Platz: Lorenzo Lorber (3-3-3) 
3. Platz: Heidi Rau (3-3-3 und 3-6-3)  
 
 
Am 19. Januar findet das dritte Turnier der Deutschland-Turnierserie statt, der 2. Boffzener 
Wesercup in Boffzen bei Höxter. Auch hier wollen wir teilnehmen, bevor dann am 23./24. 
Februar die Deutschen Meisterschaften in Butzbach stattfinden.  
 
Der Höhepunkt 2013 wird die Weltmeisterschft in Orlando /USA sein. Tom Penzel wurde 
vom Teamchef bereits für das Team Germany nominiert und wird Deutschland in den USA 
vertreten. Auch Tanja Schäfer-Penzel darf mit Tom im Eltern/Kind-Doppel starten.  
 

 

 

T. Schäfer-Penzel                       weitere Infos unter: www.sgwissmarstackingteam@npage.de 
 

 

 

 

 
die VIER WM-Teilnehmer des SG Wißmar Stacking Teams 

 



 

 



 

 



Handball bei der SG Wißmar     -    HSG Wettenberg  
 
Spartenleiter Thomas Hochstein, Am Weinberg 4 
Stellvertreterin Margret Pohl, Krofdorfer Straße 21 
 
Die HSG Wettenberg befindet sich in ihrer 27. Saison und nimmt mit 19 Mannschaften an 
den Meisterschaftsspielen teil, die sich wie folgt aufteilen:  
 
- 6 aktive Mannschaften , davon 2 Frauen- und 4 Männerteams  
- 13 Jugendmannschaften, davon 7 weibliche und 6 männliche Teams zzgl. den MINIS. 
 
Weitere Einzelheiten können im Internet unter www.hsg-wettenberg.de abgefragt werden. 
Dort oder auch unter www.giessen-handball.de, Unterpunkt Ligaservice, sind auch die 
Ergebnisse und Tabellenstände unserer Teams einsehbar. 
 
Wie fast immer kam es nach dem Erscheinen des letztjährigen Info-Heftes zur 
Jahreshauptversammlung noch zu positiven Punkten in der Handballsparte: 
 

• Bezirksoberliga-Meisterschaft der Frauen 1 und Wiederaufstieg in die 
Landesliga ohne Verlustpunkte !   

• Bezirksmeisterschaften der wbl. Jugend B und D 
• Kreisbestentitel der wbl. E  
• Nichtabstieg der Männer 1 aus der Oberliga Hessen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         Frauen 1 Bezirksmeister „zu Null“                                        wbl. D Bezirksmeister 2012  
 
In den Qualifikationsspielen für die neue Saison der Jugendteams schafften wieder drei 
HSG-Teams die Hürde über den Bezirk hinaus, die wbl. C  und A1 sowie die ml. C1 spielen 
in Hessens höchster Klasse, der Oberliga.  
 
Der Sommer verlief zunächst weitestgehend ruhig, die gewohnten Arbeiten hinter den 
Kulissen standen an, um die neue Saison zu planen. Dann erreichte uns die erfreuliche 
Mitteilung, dass die Männer 1 aufgrund mehrerer Entscheidungen „am grünen Tisch“ doch in 
der Oberliga verbleiben könnten. Es musste also kurzfristig neu geplant werden, was auch 
gelang. Darüber wurde ausführlich in den Tageszeiten berichtet.   
    
Der Höhepunkt des Sommers war wieder der Zürich-Cup vor Rundenbeginn, der auch in 
diesem Jahr wieder ausgerichtet werden wird. Dieses seit langen Jahren bei vielen Vereinen 
schon fest im Kalender stehende Vorbereitungsturnier auf die Hallenrunde zieht 
Mannschaften aus mehreren Bundesländern nach Wettenberg und erfreut sich großer 
Beliebtheit.    
 
 
 



 
 

 

 
 



Aktuelle Lage: 
 
Die aktiven Männerteams liegen auf den Tabellenplätzen, die man als den Erwartungen 
entsprechend bezeichnen kann. Das Oberligateam weist zum Zeitpunkt der Artikelerstellung 
nach ernüchterndem Saisonbeginn nur einen geringen Unterschied zum letztjährigen 
Punktekonto dieses Zeitpunktes auf. Vier Siege aus den letzten fünf Spielen geben uns 
Hoffnung, auch in diesem Jahr vielleicht wieder die Liga erhalten zu können.  
 
Bei den Frauen 1 hat nach dem Aufstieg das Ziel Klassenerhalt oberste Priorität, was aber 
zum aktuellen Zeitpunkt kein Problem darstellen sollte. Nach sowohl positiven wie negativen 
Ergebnissen steht man im oberen Mittelfeld der neuen Liga. Die neu formierten Frauen 2 
spielen in der C-Klasse im vorderen Bereich mit, der insgeheim anvisierte Wiederaufstieg 
wird aber schwer zu realisieren sein. 
 
Bei den Männern 1 kamen mit Dr. Matthias Wendlandt und Helge Hessler zwei neue und 
junge  Führungskräfte an Bord, die es verstanden haben, die „Nachwuchskräfte“ weiter ins 
Team zu integrieren und die erneut schwere Aufgabe des Klassenerhaltes nach wie vor 
voller Elan angehen. Auch eine Niederlagenserie zu Beginn konnte die Stimmung im Team 
nicht trüben und die letzten Siege, u.a. auch gegen Spitzenteams wie Gelnhausen, lassen 
Hoffnung auf mehr aufkeimen. Auch die Kooperation mit dem TV Hüttenberg in Sachen 
Zweitspielrecht für Jugendnationaltorwart Konstantin Poltrum ist als sehr erfolgreich und 
positiv zu bewerten. 
 
Auch bei den Männern 2 in der Bezirksoberliga haben die „jungen Wilden“ gut 
eingeschlagen. Das Team von Christoph Fähler spielte eine sehr gute Vorrunde und sicherte 
sich sogar die „Herbstmeisterschaft“, noch vor den hoch gehandelten Teams aus Griedel 
und Grünberg/M. 
 
Die Männer 3 in der B-Klasse bereiten uns einige Sorgen, da sie sich, nur teilweise zu recht, 
etwas vernachlässigt fühlen und aufgrund organisatorischer Probleme schon zahlreiche 
vermeidbare Strafen durch den Bezirk produziert haben. Hier muss spätestens zur neuen 
Saison eine ordnende Hand gefunden werden, um solche Sachen und langwierige 
Diskussionen zu vermeiden. Aber hier greift auch das Wort aus dem Bericht von Carsten 
Fiedler, „man darf nicht nur fordern sondern muss auch überlegen, was man selbst 
einbringen kann.“ Gerade dann, wenn so viele erfahrene Akteure in diesem Bereich tätig 
sind und mitreden wollen – es ist eben „nur“ B-Klasse, hier wird es keinen bezahlten Trainer 
geben können. Für Vorstand und Mannschaft gilt daher: Nur Reden hilft nicht – Taten 
werden benötigt.     
 
Die Jugendteams liegen teilweise sehr gut im Rennen. Einige davon spielen wieder um die 
Titel der Kreisbesten in ihren Klassen auf Bezirksebene oder sogar um den 
Bezirksmeistertiel. 
 
 
Ausblick sportlich / Jugend : 
 
Die Jugend-Quali für die nächste Hallenrunde wirft bereits ihre Schatten voraus. Es wird eine 
ähnliche Anzahl an Jugendmannschaften wie zur laufenden Saison gemeldet werden. Ob 
sich wieder Teams nach oben qualifizieren können, bleibt abzuwarten.    
 
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung haben wir, wie immer, eine leichte Vakanz für die 
Trainer- und Betreuerposten. Interessierte NachrückerInnen sind immer willkommen. Es sind 
ca. 180 Kinder und Jugendliche zu betreuen. Dazu benötigen wir aus den Erfahrungen der 
Vorjahre immer wieder vier bis fünf neue Personen. Informationen dazu können bei Margret 
Pohl, Tel. 06406 / 5995 oder Lars Henke, Tel. 06406 / 76256,  erfragt werden.  
 



In der letzten Dezemberwoche waren die wbl. A1 sowie die ml. C und D erneut in Dänemark 
und nahmen am gut besetzten Turnier in Thysted teil. Detaillierte Ergebnisse sind auf der 
Homepage einzusehen. 
  
Zu Beginn der Osterferien wird erneut das Trainingslager für den Bereich der männlichen 
und weiblichen Teams der D- bis A-Jugend in Biedenkopf stattfinden. Die Organisation dafür 
liegt wieder in den Händen der Familie Pohl und Martin Saul. 
 
 
Lage / Ausblick Verwaltung: 
 
Aufgrund des Wechsels zur HSG und auch zweier SR-Neulinge, Julian Henke und Jannik 
Pioch, haben wir aktuell keinerlei Probleme, das geforderte SR-Soll des HHV zu erfüllen. Wir 
dürfen uns aber keinesfalls ausruhen, denn Nachwuchskräfte werden immer benötigt, wir 
wissen nicht, was noch auf uns zukommen wird.  
 
Daher ist es unumgänglich, weiterhin neue Schiedsrichter oder besser noch 
Schiedsrichter-innen zu finden. Wir dürfen nicht nur über die Leistungen anderer meckern 
– es selbst besser zu machen kann einen mit Freude erfüllen.  
 
Weitere Infos zum Thema Schiedsrichter und deren Ausbildung etc. kann Euch Mario Foos, 
Tel. 06406 / 76660,  geben. 
 
Auch weitere helfende Hände sind gerne gesehen, wobei wir vor allem auch an alle 
ehemaligen Handballerinnen und Handballer der SG 1904 Wißmar mit der Bitte herantreten, 
uns in irgendeiner Form zu unterstützen. Der Zuschauerzuspruch bei den Spielen  - vor 
allem der Männer 1 – ist erneut hervorragend, aber wir dürfen uns nicht auf dem bislang 
Erreichten ausruhen, der Blick muss ständig nach vorne gerichtet werden.  
 
Weiterhin haben wir mit unserer Jugend einen großen Trumpf in der Hand – wir 
müssen ihn nur ausspielen ! Der Zulauf von anderen Vereinen zur HSG Wettenberg ist 
ununterbrochen groß. Es liegt weiter an uns, die Talente auch nach der Jugend an uns 
zu binden.   

 
Zum Schluss geht unser Dankeschön  wie immer an die vielen Helferinnen und Helfer, 
Eltern etc., insbesondere an die Stammvereine, den Förderverein sowie an alle 
anderen, die nicht namentlich erwähnt wurden.  
 
Für letztes Jahr war im Rahmen einer Nachholaktion aus 2011 eine kleine Festivität zum 25-
jährigen Bestehen der Handballspielgemeinschaft Wettenberg (1986 – 2011) vorgesehen. 
Der Termin musste mehrfach verschoben werden und fiel dann leider ganz aus. Wir wollen 
uns nun auf das 30-jährige in 2016 konzentrieren. 
 
 
Die Posten des Abteilungsleiters bzw. der Stellvertretung werden zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses Margret Pohl und ich bei erneuter Wahl gerne wieder übernehmen.  
 
 
Thomas Hochstein 
8. Januar 2013 
 
 
 
 
 



 

Koronar Sport Gruppe 

 

Rehasportgruppe 
anerkannt & zertifiziert 

 

 

Hier unser Jahresbericht 2012: 

Aktiv am Koronarsport nehmen zur Zeit 8 Frauen und 21 Männer teil. Die Übungsstunden 
sind im Durchschnitt mit 17 Teilnehmern belegt. Diese Zahlen sind gegenüber den letzten 
Jahren, bei Frauen und Männern, angestiegen. 

Die Übungsstunde besteht aus einer Aufwärmphase, Gymnastik und verschiedenen Ball- 
und Mannschaftsspielen. Hierbei kann sich jeder Teilnehmer nach eigenem Ermessen 
belasten. Überwacht wird diese Belastung durch den bei allen Übungsstunden anwesenden 
Arzt. Übungsleiterin ist wie schon in all den Jahren Heide Simonis, die über umfangreiche 
Erfahrung und Ausbildung verfügt. Die notwendige ärztliche Überwachung wird durch 7 Ärzte 
sichergestellt. Somit hat jeder Teilnehmer die Möglichkeit seine Belastungsgrenze zu finden. 
Vernünftige, angemessene sportliche Belastung ist für Koronar-Erkrankungen gut und erhält 
eine dem Alter angemessene Leistungsfähigkeit. 

Im Juni wurde mit unseren Partnern gemeinsam unser schon obligatorischer Grillabend 
gefeiert. 

Wir bedanken uns bei dem Vorstand, unserer Übungsleiterin und den Ärzten für die für uns 
geleistete Arbeit im Jahr 2012. 

Allen Mitgliedern, den Angehörigen und unseren Freunden wünschen wir Gesundheit und 
Glück für das Jahr 2013, allen aktiven Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg. 

 

Volker Jakobi 
(Spartenleiter) 

 

Infos zum Koronarsport gibt es bei: 

Heinz-Jürgen Eckhardt 06406/1698 

Volker Jakobi   06406/5837 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 



JAHRESBERICHT 2012 – TURNEN 

 
Und wieder ist ein sehr bewegtes und erfolgreiches Jahr für unsere Eltern-Kind-, 
Kleinkind-, SchülerInnen-, Jugend- und Aktivengruppen vorüber. Betreut werden die 
Gruppen von sehr engagierten ÜbungsleiterInnen und HelferInnen, die es nicht 
scheuen, sich immer wieder weiterzubilden. So haben in diesem Jahr 9 Mitglieder an 
Fortbildungen teilgenommen. Die Ausbildung zur „Lizenzierten Übungsleiterin 
Breitensport mit Schwerpunkt Kinder/Jugendliche“ konnte Alena Kirschbaum mit 
Erfolg abschließen. Leider suchen wir immer noch nach einer Helferin bzw. einem 
Helfer für unsere Kindergruppe 6 – 8 Jahre. Es wäre gut, wenn sich schnell jemand 
finden würde.   
 
Unsere WettkämpferInnen starteten auf Gau-, Landes-  und Bundesligaebene. 
Neben den Wettkämpfen sind unsere Gruppen immer gerne bereit sich zu 
präsentieren, sei es bei irgendwelchen Schauvorführungen, mit einem Tänzchen 
anlässlich eines 60. Geburtstages oder bei unserem Kinder- und Jugendnachmittag. 
 
Vom 23. – 25. März hatten wir ein Mammutwochenende in der Sporthalle, denn wir 
waren am Freitag Ausrichter der Gau-Seniorenmeisterschaften, bei denen Gert 
Speier im Geräte-Fünfkampf KM 4 Jg. 1962 und älter den 1. Platz belegte. Am 
Samstag ging es weiter mit den Gau-Einzelmeisterschaften männlich. Es erreich-
ten im Geräte-Pflicht-Sechskampf P5 – P7 Jg. 1999 und jünger Julian Schmidtner 
Platz 6, in der KM2 jahrgangsoffen Christoph Speier Platz 4 und im Jg. 1995/1996 
René Speier Platz 2. Am Sonntag folgte dann unser Fit- und Gesundtag mit an-
schließendem Kinder- und Jugendnachmittag. Näheres zu diesen beiden Ver-
anstaltungen kann in den Berichten der Gymnastiksparte und der Jugendwartin 
nachgelesen werden. So hatten wir von Freitagnachmittag bis Sonntagabend volles 
Programm. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei Allen bedanken, die mich sei es beim Geräte-
transport, Kuchenbacken, Verkauf von Essen und Getränken usw. usw. kräftig un-
terstützt haben. Besonders danken möchte ich Christine Klein, die wie in den Vorjah-
ren für alle Wettkampfteilnehmer per Hand kunstvoll alle Urkunden geschrieben hat. 
 
Die Gau-Frühjahrsmeisterschaften weiblich waren auf den 25.3. verlegt worden. 
Durch unsere eigene Veranstaltung war es uns nicht möglich, mit den Turnmädels 
daran teilzunehmen, somit konnten sie ihr Können erst im April bei der Gau-Pokal-
runde zeigen. Es wurde mit 2 Mannschaften gestartet. Die 1. Mannschaft mit Merle 
und Rhea Beez, Linnea Büttner, Lea Ganswindt und Janine Rolshausen belegte im 
Wettkampf P2 - P4 Jg. 2003 und jünger Platz 7, die 2. Mannschaft mit Jana Jakobi, 
Lea Sophie Jung, Secilia und Milena Kämmerer und Cleo Skopko Platz 9.  
 
Im Juni starteten  mehrere Teilnehmer nach Friedberg zum 14. Hess. 
Landesturnfest. Es standen 5 Tage Spaß, Stadterkundung und Bewegung auf dem 
Programm und natürlich auch die Wettkämpfe, so erreichten im 

 
 
 
 
 
 



Geräte-Wahlwettkampf  Jg. 1988 - 1992 Julia Speier   15 
Mischwettkampf Jg. 1993/1994 Franziska Rupp   12 
Mischwettkampf Jg. 1983 - 1987  Andre Speier     8 
Mischwettkampf Jg. 1988 - 1992 Christoph Speier   17 
Geräte-Fünfkampf KM4 Jg. 1958 – 1962 Gert Speier     1 
Pokalwettk. Geräte-Sechsk. Jg. 1994 – 1997 René Speier     7 
 
Ca. 3 Wochen nach dem Landesturnfest ging es mit dem Gau-Turnfest und Gau-
Kinderturnfest weiter. Folgende Platzierungen wurden erreicht: 
  Platz  
Turnerischer Mehrkampf Jg. 2005 Jana Jakobi   1 
Turnerischer Mehrkampf Jg. 2003/2004  Janine Rolshausen    6 
 Linnea Büttner   9 
 Lea Ganswindt 12 
 Secilia Kämmerer 15 
 Lea Sophie Jung 16 
 Cleo Skopko 19 
Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2001/2002 Jan Steinmüller   6 
 Leonard Bodimer   8 
 Leon Engländer   9 
Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2003/2004 Christian Speier   1 
 Jason Frey   2 
 Ben Henkelmann   3 
 Patrick Sehrt   4 
 Hannes Fiedler   5 
Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2005 u. jünger Felix Forbach   2 
Geräte-Wahl-Vierkampf Jg. 1995/1996 René Speier   1 
Geräte-Wahl-Vierkampf Jg. 1983 - 1992 Christoph Speier   2 
Staffellauf Mannschaft   4 
 
An der Gau-Turnfreizeit in Mühldorf am Inn, die hauptsächlich aus 
Trainingseinheiten besteht, nahmen 2 TurnerInnen und 1 Jugendturner teil. 
 
Bei den Gau-Mannschaftsmeisterschaften männlich startete in der Mannschaft 
des TSV Odenhausen im Geräte-4aus6-Kampf P1 – P4 Jg. 2003 und jünger  
Christian Speier und im Geräte-Sechskampf KM2 jahrgangsoffen René und  
Christoph Speier und holten sich jeweils den Sieg. Im November ging es zu den 
Hessischen Mannschaftsmeisterschaften. Hier erlangte René Speier mit der 
Mannschaft des TV Großen-Linden Rang 1 und Christian Speier mit der Mann- 
schaft des TSV Odenhausen Rang 4.  
 
Ebenfalls im November nahmen die Mädels an den Gau-Herbstmeisterschaften 
teil. Die Mannschaft mit Rhea Beez, Linnea Büttner, Lea Ganswindt, Lea Sophie 
Jung, Secilia Kämmerer und Cleo Skopko belegte im Wettkampf P2 - P4 Jg. 2003 
und jünger Platz 10. Die Mannschaft mit Mila Bauer, Merle Beez, Silja Frey,  
Friederike Größer, Jana Jakobi, Milena Kämmerer und Amilia Büttner (zwei von 
ihnen sind gerade mal 5 Jahre alt) setzten sich im jüngsten Wettkampf P1 - P3 Jg. 
2005 und jünger auf den 3. Platz. 
 
 

 



Es erreichten bei den 15. Offenen Gießener Stadtmeisterschaften im 
  Platz 
Geräte-Dreikampf P2 – P4 Jg. 2004 u. jünger Hannes Fiedler    7 
 Tim Michel    8 
 Felix Forbach    9 
Geräte-Dreikampf P3 – P6 Jg. 2002 u. jünger Christian Speier    5 
 Jason Frey    7 
 Leonard Bodimer    8 
Geräte-Dreikampf P4 – P7 Jg. 2000 u. jünger Julian Schmidtner    5 
 Jan Steinmüller    6 
Geräte-Dreikampf KM3 Jg. 1996 und jünger René Speier    1 
Geräte-Dreikampf KM2 jahrgangsoffen Christoph Speier    2 
 
René Speier startete bei den Hessischen Einzelmeisterschaften im Geräte-Sechs-
kampf KM2 und belegte Platz 5. Mit der Mannschaft des TV Großen-Linden turnte er 
in der Jugendlandesliga und kam auf Platz 9. Mit der Mannschaft des TSV 
Odenhausen kämpfte er in der Landesliga 3 um den Aufstieg zur Landesliga 2, der 
auch gelang. 
 
Gert Speier holte sich bei den Hessischen Seniorenmeisterschaften in seiner 
Altersklasse den Titel. Zu den Deutschen Seniorenmeisterschaften hatte er es 
nicht sehr weit, denn sie fanden in Krofdorf-Gleiberg statt. Er belegte Rang 16. 
 
In der 3. Bundesliga unterstützte Christoph Speier die Mannschaft des TV Großen-
Linden. Diese turnte sich auf den 2. Platz und kämpfte somit um den Aufstieg zur 2. 
Bundesliga, den sie jedoch nicht erreichen konnte. 
 
Unser Turntalent Friederike Till (mittlerweile 10 Jahre alt),  die fünfmal pro Woche 
jeweils 3 ½ Stunden im Leistungszentrum Wetzlar trainiert, wies in diesem Jahr tolle  
Erfolge auf: 
Den Leistungsvoraussetzungstest des Hessischen Turnverbandes (hier werden 
technische und athletische Normen bewertet) konnte sie für sich gewinnen. Bei den 
Hessischen Einzelgerätemeisterschaften im Kunstturnen erreichte sie am 
Stufenbarren und am Boden Platz 2, am Sprung Platz 3 und am Balken Platz 4. Sie 
stieg als 2. bei den Hessischen Einzelmeisterschaften Pflicht aufs 
Siegestreppchen. Den Hessenpokal bestritt sie mit der Mannschaft der KTV Wetzlar 
und holte den Sieg. In der Einzelwertung gelang ihr der 4. Platz. Sie nahm am 
deutschlandoffenen Turntalentsichtungs-Cup teil und belegte Platz 3. Am 
Turntalentschulpokal des Deutschen Turner Bundes nahmen 10 Turn-
Talentschulen aus der Bundesrepublik teil. Mit der Mannschaft der Turn-Talentschule 
Wetzlar erreichte sie den 4. Platz und in der Einzelplatzierung Platz 19. 
Aufgrund ihrer turnerischen Leistungen wurde sie in den Bundeskader 
des Deutschen Turnerbundes für das Jahr 2013 berufen. 
 
Merle Beez, Friederike Till, Julia, René, Christoph und Gert Speier wurden von der 
Gemeinde Wettenberg für ihre Erfolge im Jahr 2011 anlässlich der Sportlerehrung 
geehrt. 
 

 
 
 



 



Die in Verbindung mit dem Projekt „Schule und Verein“ bestehende Sport-AG wurde 
wie schon in den Vorjahren von Ulrike Kreuter in der Grundschule für das 1. 
Schuljahr mit großem Erfolg durchgeführt. 
 
In 2013 findet vom 18. – 25.05.2013 das Deutsche Turnfest in der Metropolregion 
Rhein-Neckar unter dem Motto „Leben in Bewegung" statt. Neben Wettkämpfen 
bietet das Turnfest verschiedene Mitmachangebote und Veranstaltungen an. Im 
Internet kann man sich unter www.turnfest.de ausführlich informieren. Die 
Anmeldung müsste an mich erfolgen unter Tel. 06406/73433 oder E-Mail 
mg.speier@web.de. Meldeschluss ist der 23.02.2013.  
 
Das nächste Hessische Landesturnfest wird 2015 in Gießen stattfinden.  
 
Erwähnenswert finde ich, dass sich fünf junge Mitglieder unseres Verein neben ihrer 
Tätigkeit in unserem Verein auch im Vorstand der Turnerjugend und des Turngaues 
Mittelhessen (1. Vorsitzender Tuju und 2. Vorsitzender Turngau, Beauftrage für 
Fahrten Tuju und drei als Helfer der Tuju) dem Ehrenamt zur Verfügung stellen.  
 
Ich danke allen ÜbungsleiterInnen und HelferInnen für ihre hervorragende Arbeit, die 
sie in ihren Übungsgruppen leisten, den drei Kampfrichtern für ihren Einsatz auf den 
Wettkämpfen sowie den Eltern und sonstigen HelferInnen, die uns unterstützen. 
 
Ebenso möchte ich mich bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit bedanken 
und wünsche Allen ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2013. 
 
 
Martina SpeierMartina SpeierMartina SpeierMartina Speier    
Spartenleiterin Turnen 
 
 

ÜBUNGSPLAN TURNEN – Stand 31.12.2012 
 

Zeit Gruppe ÜbungsleiterInnen/HelferInnen              
Montag 
15.00 – 16.00 Uhr  Kinder 6 – 8 Jahre Manuela Feldmann 
16.00 – 17.00 Uhr  Vorschulkinder 5 – 6 Jahre Bianca Jakobi-Krieger/  
  Alena Kirschbaum 
17.00 – 18.30 Uhr  Schüler 6 – 14 Jahre     Matthias Mrochen/René Speier 
 
Mittwoch 
15.00 – 16.00 Uhr  Kinder ca. 3 ½  – 5 Jahre Karin Bartel/Katja Hounshell/ 
                                (aufgeteilt in 2 Gruppen)  Olga Frank/Claudia Rink 
16.15 – 17.15 Uhr  Eltern u. Kind 1 ½ - ca. 3 J.  Eva Fiedler/Kiki Trube  
16.00 – 19.00 Uhr  Leistungsgruppe weiblich ab 5 J. Julia Speier/Janina Leib/Franziska Rupp 
 
Freitag 
15.00 – 17.00 Uhr  Leistungsgruppe weiblich ab 16 J. Julia Speier 
15.30 – 17.00 Uhr  Schülerinnen 8 – 14 J. Elke Skopko/Lena Kronenberger 
17.00 – 19.00 Uhr  Leistungsgruppe männlich Christoph Speier/René Speier 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Eine Bitte des Vorstandes: 

 
Erleichtern Sie uns die Arbeit, in dem Sie uns 

Änderungen Ihrer persönlichen Daten (Namensänderung, 
Änderung der Anschrift, Bankverbindung, etc.) 

mitteilen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 



Jahresbericht Jugend 2012 

 
In diesem Jahr war der Kinder- und Jugendnachmittag mit dem Fit- und Gesundtag 
gekoppelt. Am 25.03.2012 konnten die Wettenberger ab 13:30 Uhr an vier 
verschiedenen Angeboten aus der Sparte Gymnastik teilnehmen. Am Nachmittag 
ab15:30 Uhr zeigten dann die Kinder aus den Kinder- und Jugendgruppen, was sie 
können. 
 
Der Fit- und Gesundtag war leider sehr schlecht besucht, der Kinder- und 
Jugendnachmittag allerdings wieder sehr gut. Zehn Gruppen aus dem Bereich 
Turnen, Handball und Speed Stacking zeigten, was sie das Jahr über gelernt hatten. 
Beendet wurde die Veranstaltung mit einer Poi-Show der Flying Greens und einem 
Abschlusstanz für alle. 
 
Aufgrund der vielen Zuschauer konnte wieder sehr viel Kaffee und Kuchen und 
dieses Jahr auch Waffeln verkauft werden. An dieser Stelle vielen Dank an die 
tatkräftigen Helfer. 
 
2013 wird der Kinder- und Jugendnachmittag voraussichtlich wieder im Frühjahr 
stattfinden. 
 
Abschließend möchte ich mich noch bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und wünsche allen ein frohes und sportliches neues Jahr 2013. 
 
 
Julia Speier 
(Jugendwartin) 

 
 

 
 



 

Herzlichen Dank 
 

an alle Firmen, die uns mit ihren Inseraten 
beim Druck der Vereinsnachrichten 

unterstützt haben. 
 

Wir möchten unsere Mitglieder und alle 
Leser der Vereinsnachrichten bitten, unsere 

Inserenten bei Ihren Einkäufen und 
Auftragserteilungen zu berücksichtigen. 

 

Der Vorstand 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



 
 
Uwe Scheil 
(Abteilungsleiter) 



 



 


